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Hilfestellung bei der Datenerfassung im CO2-Firmenrechner

Dieses Dokument der Unterstützung von nationalen Sportverbänden bei der Erfassung der erforderlichen Daten für den CO2-Firmenrechner. Gleichzeitig kann es als kurze Anleitung verwendet werden, um eine grobe Abschätzung der Treibhausgasemissionen eines Verbandes zu generieren. Die Treibhausgasemissionen werden jeweils für den Zeitraum von einem Jahr berechnet.

Sollte es nicht möglich sein, alle Daten genau zu erheben, können bei verschiedenen Fragen auch Erfahrungs- oder Schätzwerte genutzt werden. Es empfiehlt sich, den Prozess der Datenerhebung detailliert zu protokollieren. Der Ablauf bleibt dadurch nachvollziehbar und die Erhebung in den kommenden Jahren wird vereinfacht.

Hilfreiche Dokumente für die Datenerhebung:
· Belege der Buchhaltung
· Nebenkostenabrechnung für Strom, Heizung und Wasser
· Personaldaten für die Pendlermobilität der Mitarbeitenden
· Teilnehmenden-Listen für die Reisen & Übernachtungen der Kader des Verbandes

Folgende Kategorien werden im CO2-Firmenrechner abgefragt:
1. Allgemeine Informationen
2. Energie
3. Mobilität
4. Verpflegung
5. Material & Abfall

Folgend sind die wichtigsten Hinweise und Hilfestellungen für jede dieser Kategorien aufgeführt.

1. Allgemeine Informationen
Zuerst gilt es, die Systemgrenzen zu bestimmen, um den Verantwortungsbereich der nationalen Sportverbände hinsichtlich der Treibhausgasemissionen zu klären. Die Systemgrenzen der nationalen Sportverbände umfassen sämtliche Aktivitäten der Geschäftsstelle, einschliesslich der von Verbandsseite organisierten Kaderaktivitäten.

Für die Aktivitäten der Geschäftsstelle müssen folgende Emissionsquellen identifiziert werden:
· Stromverbrauch & Wärmeenergie (Büro)
· Digitale Dienste (Büro)
· Arbeitsweg der Mitarbeitenden
· Geschäftsreisen (alle Verkehrsmittel inkl. Flüge)
· Übernachtungen auf Geschäftsreisen
· Verpflegung auf Geschäftsreisen
· Material (Papier, eingekaufte Drucksachen, Elektronikgeräte)[footnoteRef:2] [2:  Die Daten zur beschafften Bekleidung der Kader der Sportverbände werden mit dem CO2-Firmenrechner vernachlässigt, obwohl sie in den Verantwortungsbereich der nationalen Sportverbände fallen.] 

· Abfall & Elektronikschrott (inkl. Toner und Leitungswasser)

Für die Kaderaktivitäten der Sportverbände müssen folgende Emissionsquellen identifiziert werden:
· An- & Abreise an nationale oder internationale Wettkampforte
· Übernachtungen

2. Energie
· Die Daten zum Stromverbrauch sowie der Wärmeenergie können mittels Nebenkostenabrechnungen erhoben werden.
· Online-Speicherdienste: Die Informationen zum genutzten Cloud-Speicherplatz können über das jeweilige Benutzerkonto ermittelt werden (in GB angegeben).
· Übertragene Webdaten: Die Angaben zum jährlichen Datenvolumen, das durch die Nutzung von Internettechnologien über das Internet hoch- oder heruntergeladen wurde (beispielsweise Streaming-Dienste, Internet-Browsing, Kommunikation wie E-Mails und Chats), können entweder von der internen IT oder von externen IT-Anbietern bereitgestellt werden. Falls es nicht möglich ist, diese Angaben herauszufinden, können auch Erfahrungswerte verwendet werden.

3. Mobilität[footnoteRef:3] [3:  Die Daten zu den firmeneigenen Fahrzeugen werden mit dem CO2-Firmenrechner vernachlässigt, obwohl sie in den Kompetenzbereich der nationalen Sportverbände fallen.] 

· Die Daten zur Pendlermobilität der Mitarbeitenden auf der Geschäftsstelle können mittels Personaldaten oder Mitarbeitendenbefragung erhoben werden.
· Die Kategorie «Geschäftsreisen» umfasst die Mobilität (öffentlicher Verkehr, Auto, Flüge) sowie die Hotelübernachtungen bei Geschäftsreisen. Diese Daten können mittels Belege der Buchhaltung erhoben werden.
· Die Kategorie «Geschäftsreisen» umfasst auch die Reise der Kader an nationale & internationale Wettkampforte (öffentlicher Verkehr, Auto, Reisebusse, Flüge) inkl. Hotelübernachtungen. Diese Daten können mittels Teilnehmenden-Listen und Belegen der Buchhaltung erhoben werden.

4. Verpflegung
· Die Daten zur Verpflegung auf Geschäftsreisen können mittels Belege der Buchhaltung erhoben werden.
· Ist die Anzahl Hotelübernachtungen bekannt, kann auch mit Schätzwerten gerechnet werden: Pro Übernachtung können drei Hauptmahlzeiten inkl. 0,5 l Getränke eingerechnet werden. Zudem können für 2/3 der Anzahl Hauptmahlzeiten Kaffee eingerechnet werden.

5. Material & Abfall
· Die Daten zu angeschafften Elektronikgeräten und Drucksachen sowie Papier auf der Geschäftsstelle können mittels Belege aus der Buchhaltung erhoben werden.
· Ist die Anzahl verwendeter Toner nicht bekannt, kann folgender Richtwert verwendet werden: 1 Tonerkartusche pro 25 kg bedrucktes Papier (ca. 5‘000 Seiten).
· Die Daten zum Wasserverbrauch können mittels Nebenkostenabrechnung erhoben werden.
· Sind keine Angaben zu den Daten des Restmülls verfügbar, können folgende Richtwerte verwendet werden:
· Dichte des Restmülls: 1‘000 l = 10 m3 = 100 kg
· Beispiel: 3.5 kg für einen 35 l Sack
· Für die Recyclingmenge sowie den Elektronikschrott kann eine Schätzung der Anzahl Container, Paletten oder Säcke (in Kilogramm / Liter) vorgenommen werden.[footnoteRef:4]  [4:  Für die Umrechnung von Volumen auf Gewicht müssen Umrechnungsfaktoren verwendet werden. Hierfür ist die Umrechnungstabelle aus der Stadt Wien eine gute Grundlage: Die Umwelt Beratung (Stand 2022). Abfallumrechnungstabelle. https://www.umweltberatung.at/download/?id=abfallumrechnungstabelle-3044-umweltberatung.pdf] 
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